
Oberschleißheimer
GEMEINDENACHRICHTEN FÜR ALLE HAUSHALTE
Bekanntmachungen und Mitteilungen
der Gemeinde Oberschleißheim mit
den Gemeindeteilen Badersfeld, Mittenheim,
Lustheim, Hochmutting und Kreuzstraße

Ausgabe 4/2015
vom 1. April 2015

Wichtige Termine
ab 7. April
Ausstellung des Vereins 
Dachauer Moos im Foyer 
des Bürgerhauses

10. April, 19.00 Uhr
GRÜNER Stammtisch in den
Neuen Bürgerstuben

13. April, 19.30 Uhr
Vortrag »Fracking – eine um-
strittene Technik« von Prof. Dr.
Lemmen im Konferenzraum

16. April, 20.00 Uhr
Ortsversammlung der 
GRÜNEN im Bürgerzentrum

19. April, 16.00 Uhr
Frühlingskonzert mit 
Fleckerlteppich im Kultur-Cafè
am Huppwald

23. April, 20.00 Uhr
Musikkabarett »kopfkino« 
mit Martin Zingsheim im 
Bürgersaal

26. April, 14.00 Uhr
Kinder- und Jugendfest des
Deutsch-Türkischen Freund-
schaftsvereins im Bürgersaal

28. April, 10.00 Uhr
Kindertheater »Hans mein
Igel« im Bürgersaal

30. April, 19.00 Uhr
Tanz in den Mai im Bürgersaal

1. Mai, 11.00 Uhr
Maifeier der Freiwilligen Feu-
erwehr auf dem Bürgerplatz

Maifeier der Freiwilligen
Feuerwehr 
Am 1. Mai 2015 findet ab 11.00 Uhr wieder das traditionelle Mai-
fest der Freiwilligen Feuerwehr Oberschleißheim e.V. statt, zu dem
alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich eingeladen sind. Heuer
gibt es wieder einen neuen Maibaum , der erstmals unter Regie des
Feuerwehrvereins gestaltet wurde. Die musikalische Umrahmung
übernimmt in bewährter Weise die Blaskapelle Oberschleißheim. Die
Birkenstoana führen volkstümliche Tänze auf. Natürlich sorgt die Frei-
willige Feuerwehr wie jedes Jahr für das leibliche Wohl der Besucher.
Für die Kinder wird die beliebte Hüpfburg aufgebaut. 

Ramadama-Aktion
Wir machen wieder Frühjahrsputz in Oberschleißheim. Am Sams-
tag, den 18. April 2015 findet ein »Ramadama« im Gemeindege-
biet statt.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Bürgerzentrum. Die organisa-
torische Abwicklung, die Zuordnung der Sammelbereiche und 
Bereitstellung von Geräten erfolgt vor Ort. Gartenhandschuhe und
Arbeitskleidung bitte mitbringen. Fahrzeuge, zumindest Fahrräder,
sind wegen der entfernten Lage mancher Einsatzgebiete erwünscht.
Die Aktion findet nur bei Dauerregen nicht statt. Selbstverständlich
gibt es im Anschluss eine zünftige Brotzeit für die kleinen und gro-
ßen Helfer!
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Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzungen
Aus der öffentlichen Sitzung des Bau- und Werkausschusses
am 19. Januar 2015

Verlängerung der Veränderungssperre für das Bebauungs-
plangebiet Nr. 29 a »Gewerbegebiet V an der Sonnenstraße;
1. Änderung«

Der Gemeinderat hat am 2. Juli 2012 die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 29 »Gewerbegebiet V an der Sonnenstraße« be-
schlossen.  Ziel der Bebauungsplanänderung ist der Ausschluss
weiterer Einzelhandelsnutzungen. Über den Sortimentsausschluss
sollen weitere Gutachten Aufschluss geben. Zur Sicherung der Bau-
leitplanung wurde am 29. Januar 2013 eine Veränderungssperre
beschlossen, die am 30. Januar 2013 in Kraft getreten ist. Sie gilt
zwei Jahre und läuft somit am 30. Januar 2015 ab. 

Da das Gutachten über den Sortimentsausschluss noch nicht zum
Abschluss gebracht und somit auch das Bebauungsplanverfahren
noch nicht weiter betrieben werden konnte, ist die Veränderungs-
sperre gemäß § 14 Abs. 1 Satz 3 BauGB um ein weiteres Jahr zu
verlängern. 

Die Arbeiten zum Abschluss des Gutachtens können demnächst
abgeschlossen werden. Die Ergebnisse werden in einer der nächs-
ten Sitzungen vorgestellt. 

Der Bau- und Werkausschuss beschließt eine Satzung zur Verlänge-
rung der Veränderungssperre um ein Jahr. 

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Sätze 2 und 3 BauGB über die
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetre-
tene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre nach § 18
BauGB und des § 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der Ent-
schädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird
hingewiesen.

Der Beschluss erfolgte mehrheitlich.

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 20. Ja-
nuar 2015

Kunstwettbewerb im Rahmen der Neugestaltung der Geh-
und Fahrradunterführung an der Blumenstraße/Feierabend-
straße und des Bürgerplatzes

Am 23. September 2014 beschloss der Gemeinderat zur künstleri-
schen Gestaltung des Bürgerplatzes und der Geh- und Fahrradun-
terführung die Durchführung eines kleinen Wettbewerbes. Die Re-
gierung von Oberbayern bewilligte Fördermittel für die Durchführung
des Wettbewerbs. Die Kosten belaufen sich auf rd. ¤ 42.000,-.

Für die Organisation und Durchführung des Wettbewerbs wurde
Herr Rist, vom Büro Narr, Rist, Türk beauftragt. 

Zur Vorbereitung des Wettbewerbes wurden zusammen mit der
Regierung von Oberbayern (Frau Dr. Mühlbauer) folgende Eck-
punkte ausgearbeitet:

1. Der Wettbewerb setzt sich aus folgenden zwei Teilbereichen zu-
sammen:
a. Bürgerplatz/Marktplatz mit Brunnenachse
b. Unterführung

2. Es soll ausschließlich das Thema »Licht« künstlerisch bearbeitet
werden.

3. Es ist im Zuge der Auslobung zu prüfen, welche Teilbereiche des
Wettbewerbsumgriffes (Böden, Wände, Fassaden, Marktdach,

Brunnenachse etc.) zur Bearbeitung im Kunstwettbewerb zur
Verfügung stehen.

4. Das bestehende Wandgraffiti in der Unterführung kann mit einer
entsprechenden Begründung in Frage gestellt werden und die
Umgestaltung mit einbezogen werden.

5. Ökologische Aspekte wie z.B. Lichtverschmutzung/Insektenpro-
blematik sind bei der Konzeption des Kunstwerks/der Kunstwerke
zu beachten.

6. Die Künstler sollen beide Bereiche bearbeiten; es soll ein ge-
meinsames, durchgängiges Themas gefunden werden, welches
mit dem Schloss bzw. Schlosspark in Beziehung steht. Ein mögli-
ches Thema ist die Verbindung der beiden Ortsteile »Schloss«
und »Parksiedlung«.

7. Das Preisgericht soll sich aus folgenden 11 Personen zusam-
mensetzen:
a. Für den Preisgerichtsvorsitz wurde von der Verwaltung Fr. Dr.

Claudia Büttner aus München aufgrund ihrer Erfahrungen bei
der Durchführung derartiger Wettbewerbe beauftragt. 

b. 5 Vertreter aus dem Gemeinderat (incl. Bürgermeister)
c. Fr. Dr. Mühlbauer (Städtebauförderung)
d. Hr. Szuggar (Rathaus)
e. Herr Birgel (Büro Dragomir in der Funktion als Sanierungsarchi-

tekt)
f. Ein Künstler/in (N.N.)
g. Vertreter/in des Landratsamtes (N.N.)

Als nicht stimmberechtigte Berater soll ein Lichtplaner sowie ein
Vertreter des Quartiersmanagements mitwirken.
8. Budget:

Neben den ohnehin in den Baukosten enthaltenen Kosten für
die DIN-gerechte Beleuchtung der Unterführung (ca. ¤ 60.000,-)
bzw. des Bürgerplatzes (ca. ¤ 50.000,-) kommen zuzüglich der
Etat für »Kunst am Bau« in Höhe von ca. ¤ 100.000,-. Bezogen
auf den Gesamtumgriff aller derzeitigen Sanierungsmaßnahmen
(Unterführung, Bürgerplatz, Markplatz, Umbau Stutenanger, Um-
bau Gehwegverbindung Michaelianger) entspricht das einem An-
teil von rd. 3 % der geschätzten Kosten. 

Die Künstler erhalten ein Bearbeitungshonorar in Höhe von 4 x ¤
2.500,- (brutto incl. MwSt). Es werden keine zusätzlichen Preis-
gelder vergeben.

9. Die Preis- und Auftragsvergabe kann auch auf Teilbereiche erfol-
gen.

10. Folgender Ablauf ist vorgesehen:
a. Januar 2015: Erarbeitung des Entwurfs der Auslobung 
b. Februar 2015 :Preisgerichtsvorbesprechung:

Festlegung des Auslobungstextes und Ermittlung der einzula-
denden Künstler: Ziel ca. 10 – 12 Künstler, die sich bewerben
können

c. März/April 2015: Preisgerichtsentscheidung über Künstleraus-
wahl 
Ziel 3 – 4 Künstler aus den Bewerbungen

d. April 2015: Offenes Kolloquium mit den vier ausgewählten
Künstlern im Bürgerzentrum mit einer Ortsbesichtigung
Dieses offenes Kolloquium dient auch interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern ihre Vorschläge/Interessen/Meinungen
einzubringen und den »Künstlern« an die Hand zu geben.

e. April bis Juni 2015: Bearbeitungszeitraum
f. Juli 2015: Preisgericht

11. Vom Büro NRT wird parallel im 1. Quartal als Voraussetzung für
die Erstellung der Wettbewerbsunterlagen von NRT der Entwurf
für den Bürgerplatz und den Marktplatz erstellt, insbesondere
Höhen-/Materialkonzept, Konkretisierung der Brunnenachse und
des Makrtdaches.

»Der Gemeinderat stimmt den Eckpunkten für die Durchführung
des Kunstwettbewerbs für die Neugestaltung des Bürgerplatzes
und der Geh- und Fahrradunterführung zu.«

Der Beschluss erfolgte mehrheitlich.
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Bekanntmachungen

in den vergangenen Jahren ist viel passiert,
um unsere Gemeinde zu einer attraktiven
Fahrradkommune zu machen. Ein Arbeits-
kreis, in dem neben einem Fachplaner Mit-
glieder des Gemeinderates, der Verwaltung
und radbegeisterte Bürgerinnen und Bürger
vertreten waren, hat in vielen ausgedehnten
Ortsterminen das gesamte Gemeindegebiet
aus dem Blickwinkel des Radfahrers kritisch
unter die Lupe genommen, Schwachstellen
aufgedeckt und insbesondere Vorschläge für
wichtige Projekte zur Verbesserung der In-
frastruktur für Radler erarbeitet. All das ist
eingeflossen in ein Radverkehrskonzept, das
nun als Grundlage für künftige Maßnahmen
dienen wird.

Erste Ideen wurden bereits angepackt – klei-
ne Maßnahmen wie die Anpassung der Be-
schilderung über die Ausweisung einer Fahr-
radstraße am Margarethenanger bis hin zu
unserem derzeit größten Projekt, der Umge-
staltung der Unterführung zwischen Feier-
abend- und Blumenstraße. 

Das nächste Ziel ist die Auszeichnung als
»Fahrradfreundliche Kommune«. Hierfür
muss Oberschleißheim unter Beweis stellen,
dass wir uns die Anliegen der Fahrradfahrer
zu Herzen nehmen, an wichtigen Verbesse-
rungsmaßnahmen arbeiten und die Attrakti-
vität der Infrastruktur für den Radverkehr ein
wichtiges Ziel ist.

Eine erste »Vorbereisung« der Gemeinde
Oberschleißheim im Rahmen dieses Bewer-
tungsverfahrens zur Auszeichnung als »Fahr-
radfreundliche Kommune« hat im März –
natürlich »per pedalo« stattgefunden.

Einen ganzen Tag lang prüfte eine 5-köpfige
Kommission alle innerörtlichen Gegebenheiten
und Möglichkeiten für den Radverkehr, sowie
alle gemeindlichen Bewusstseinsbildungsmaß-
nahmen für die einvernehmliche Nutzung der
gemeinsamen Fuß- und Radwege.

Dabei wurde besonders die hohe Qualität
des Radverkehrskonzepts hervorgehoben,
das, genauso wie die Umsetzung der darin

vorgeschlagenen Maßnahmen, eine Voraus-
setzung für die Auszeichnung »Fahrrad-
freundliche Kommune« ist.

Die hochkarätige Prüfungskommission be-
stehend aus dem bayerischen Radverkehrs-
beauftragten Johannes Ziegler und Martin
Singer von der Obersten Baubehörde, Walter
Radtke, stellvertretendem Landesvorsitzen-
den des ADFC, Thomas Neubauer und Joa-
chim Kaluza, Geschäftsführung des AGFK,
stellte dann am Abend der eingehenden
Prüfung einen »Hausaufgabenkatalog« zu-
sammen, der bis zur
Hauptbereisung und
der angestrebten
Vergabe der Plakette
»Fahrradfreundliche
Kommune« abgear-
beitet sein sollte.

Dazu gehöre in ers-
ter Linie die aus-
drückliche Benen-
nung eines Radver-
kehrsbeauftragten,
den es in der Ge-
meindeverwaltung
gibt, von dem aber
sicher noch nicht alle
von Ihnen gehört ha-
ben. Bauamtsleiter
Josef Schartel kümmert sich im Rathaus um
die (nicht nur baulichen) Belange der Rad-
fahrer. Er ist unter josef.schartel@ober
schleissheim.de für Fragen, Ideen oder An-
regungen erreichbar.
Angemahnt wurde auch eine einheitliche
und schlüssige Beschilderung der kombi-
nierten Fuß- und Radwege, ein Baustellen-
management für den sicheren Radverkehr,
eine konsequente Öffentlichkeitsarbeit und
einiges mehr.

»Ich habe selten so ein gelungenes Radwe-
gekonzept gelesen«, zog der stellvertretende

Landesvorsitzende
des ADFC Bayern
Walter Radtke sein
abschließendes Fazit.
Sein Lob war aber
zugleich auch Tadel,
denn er mahnte drin-
gend die baldige Um-
setzung der im Rad-
wegekonzept vorge-
schlagenen kurzfristi-
gen und »sehr
schönen Maßnah-
men« zur Förderung
der Radverkehrs in
Oberschleißheim an.

Die nächsten Monate werden nun geprägt
sein vom Aufarbeiten der Anregungen der

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Der Bürgermeister informiert

Kommission. Ich hoffe sehr, dass die Ver-
waltung dabei weiterhin auf die Unterstüt-
zung vieler engagierter Bürgerinnen und Bür-
ger bauen kann, die aus ihren täglichen Er-
fahrungen als Radler in und um Oberschleiß-
heim berichten und Impulse einbringen.

Pünktlich zum Beginn der Radlsaison ist üb-
rigens auch eine Neuauflage der beliebten
Radwegekarte der NordAllianz erschienen.
Bei einem Pressetermin vor zwei Wochen
haben die Bürgermeister der acht Mitglieds-
kommunen sie der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Lernen Sie doch bei Touren in die Umge-
bung auch die reizvollen Nachbarkommunen
kennen. Neben dem gut ausgebauten Netz
von Radwegen informiert die Karte auch
über Sehenswürdigkeiten, Freizeitmöglichkei-
ten und Gastronomie.

Die Karte erhalten Sie kostenlos im Rathaus.

Ihr 

Erster Bürgermeister
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Aktuelles

Baumfällungen am 
Würmkanal
Das Wasserwirtschaftsamt München hat im März nicht mehr stand-
sichere Bäume am Würmkanal gefällt. Die Bäume waren bruchge-
fährdet und drohten umzufallen und Fußgänger und Radfahrer auf
dem angrenzenden Weg durch herabfallende Äste zu gefährden.
Die Bäume am Würmkanal werden regelmäßig vom Wasserwirt-
schaftsamt auf ihren Gesundheitszustand überprüft. Die diesjährige
Kontrolle ergab, dass einige der alten Pappeln so stark geschädigt
sind, dass eine rasche Fällung notwendig ist. Auch zahlreiche Eschen
müssen entfernt werden. Die Eschen leiden unter dem sogenannten
Eschentriebsterben. Diese Pilzerkrankung wird durch das Falsche
Weiße Stengelbecherchen, einem aus Südostasien eingewanderten
Schaderreger, ausgelöst. An den befallenen Eschen sterben erst
Äste und Kronenteile ab, schließlich ist der gesamte Baum befallen
und bruchgefährdet. Damit stellt er ein erhöhtes Sicherheitsrisiko
dar. Eine Fällung der Bäume ist bislang unumgänglich.
In den entstandenen Lücken werden die benachbarten Bäume
und der natürliche Unterwuchs gefördert. Vereinzelt sollen neue
Bäume gepflanzt werden. Der typische Alleencharakter am Würm-
kanal wird erhalten.

Sitzungstermine
Montag, 20. April Bau- und Werkausschuss
Dienstag, 21. April Gemeinderat
Donnerstag, 23. April Büchereikuratorium

Kanalsanierungen
Im Jahr 2015 plant die Gemeinde Oberschleißheim in folgenden
Bereichen eine Sanierung der öffentlichen Hauptkanäle und der
Grundstücksanschlüsse:
in Lustheim – entlang der B 471 (Freisinger Straße/Dachauer
Straße bis zur St. Margarethenstraße) – Holzhackerstraße – Am
Isarbach – Sonnenstraße – Vetärinärstraße – Schönleutnerstraße –
St.-Hubertus-Straße - Deutschbausiedlung (Lilienthalstraße, Zeppe-
linstraße – Ernst-Udet-Straße) – August-Schmaus-Straße – Bahn-
hofstraße – Effnerstraße – Ferdinand-Schulz-Allee – Jägerstraße –
Hochmutting
Die Gemeinde Oberschleißheim ist aufgrund des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) zur Instandhaltung und Instandsetzung von öffent-
lichen Kanälen sowie gemäß Entwässerungssatzung (EWS) der Ge-
meinde Oberschleißheim auch zur Instandhaltung und Instandset-
zung von Grundstücksanschlüssen bis zum Kontrollschacht ver-
pflichtet. Zur Verdeutlichung der Zuständigkeiten dient die
nachfolgende Illustration:

Die rote, weiter vom Gebäude entfernte Linie stellt die Grund-
stücksgrenze dar. Die gelbe, näher am Gebäude liegende Linie
stellt die Grenze der Zuständigkeit der Gemeinde dar.
Bei erforderlichen Erneuerungen oder Sanierungen von Grund-
stücksanschlüssen muss dies nach den allgemein anerkannten Re-
geln der Technik geschehen. Im Regelfall wird eine Sanierung zwi-
schen öffentlichem Kanal und Kontrollschacht durchgeführt. Die
Gemeindeverwaltung muss hierbei die Sanierungen von Anschluss-
leitungen gemäß der aktuell gültigen Fassung der EWS sowie den
nachfolgenden Eckpunkten einheitlich und transparent abwickeln:

ECKPUNKT 1: SANIERUNGSERFORDERNIS
Eine Sanierungserfordernis ergibt sich aus der ingenieurmäßigen,
bautechnischen Einschätzung der vorhandenen Schäden. Die Schä-
den werden gemäß den anerkannten Regeln der Technik kategori-
siert und klassifiziert. Hierbei sind 3 Fälle zu unterscheiden:
A: Feststellung der Undichtheit (typisches Schadensbild Wasserinfil-

tration, Wurzeleinwuchs)
B: Annahme der Undichtheit (typisches Schadensbild Risse, Scher-

benbildungen)
C: Annahme der Dichtheit (typisches Schadensbild Ablagerungen,

Korrosion)
Fazit: Zur Sanierung kommt es, wenn eine Undichtheit festgestellt
wird (Fall A), oder die Undichtheit angenommen wird (Fall B). Bei
Bedarf wird zur Untermauerung der Annahme der Undichtheit eine
technische Druckprüfung mit Luftüberdruck durchgeführt. Bei An-
nahme der Dichtheit (Fall C) erfolgt keine Sanierung.

ECKPUNKT 2: KOSTENREGELUNG
Die Inspektion von Grundstücksanschlüssen (= sind die Leitungen
vom Hauptkanal der Gemeinde bis zum Kontrollschacht), eine er-

gänzende Druckprüfung, die Bewertung der Schäden sowie die Pla-
nung und Bauüberwachung zur Sanierung der Schäden wird grund-
sätzlich von der Gemeinde Oberschleißheim veranlasst.
Gemäß § 8 Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (BGS-EWS) hat die Gemeinde für die Teile der Grundstücks-
anschlüsse, die sich nicht auf dem öffentlichen Grund befinden ei-
nen Erstattungsanspruch.
Sofern eine Sanierung erforderlich ist, sind 2 Fälle zu unterschei-
den:
A: Kontrollschacht vorhanden 
B: Kontrollschacht nicht vorhanden 
Fazit: Die Gemeinde trägt die Kosten der Sanierung des Grund-
stücksanschlusses bis zur Grundstücksgrenze. Die Kosten für die
Sanierung des Grundstücksanschlusses (inkl. Kontrollschacht) auf
Privatgrund hat der Grundstückseigentümer zu tragen.

ECKPUNKT 3: ABWICKLUNG DER EINZELPROJEKTE
Für die Sanierung der Grundstücksanschlüsse ist es erforderlich, die
Grundstückseigentümer einzubinden, da zumeist die Grundstücke
für die Sanierungsarbeiten betreten werden müssen, aber auch
Kosten durch Grundstückseigentümer zu tragen sind. Hierfür sind
die Zustandserfassungen und Einzelsanierungen immer nach fol-
gendem Muster abzuwickeln:
A: Vorabinformation des privaten Anschlussnehmers. Die Gemeinde

wird die Betroffenen Grundstückeigentümer anschreiben und in-
formieren.

B: TV - Untersuchung des GRUNDSTÜCKSANSCHLUSSES
C: Ingenieurtechnische Auswertung und Dokumentation
D: Zusätzliche Druckprüfung inkl. ingenieurtechnischer Auswertung
E: Maßnahmenfestlegung durch die Gemeinde Oberschleißheim 
F: Information der privaten Anschlussnehmer über die geplante

Maßnahme und die Kosten
G: Ausführung der Sanierung
H: Ggf. Abrechnung der Kostenanteile Gemeinde/private Anschluss-

nehmer
Grundstücksgrenze Zuständigkeitsgrenze
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Einen neuen Arbeitskreis hat der
Gemeinderat ins Leben gerufen,
der sich mit der Sicherheit der
Schulwege in Oberschleißheim
befassen wird. Gemeinsam mit
einem Fachplaner, der örtliochen
Polizei, Eltern, Lehrern und Schü-
lern wollen wir schwierige Stellen

entdecken und Ideen entwickeln,
wo und wie wir den Schulweg
unserer Kinder noch sicherer ma-
chen können. Hier bitten wir Sie
um Mithilfe! Untern sind die
Schulwegpläne abgedruckt, die
alle Erstklässer bei der Schulein-
schreibung erhalten und die über

den optimalen Schulweg und
eventuelle Gefahrenstellen infor-
mieren. Nehmen Sie sich die Zeit
und teilen Sie uns mit, wo es
aus Ihrer Sicht Verbesserungsbe-
darf gibt! Mit allen Anregungen
wenden Sie sich bitte im Rathaus
an Frau Wiencke unter michaela.

wiencke@oberschleissheim.de.
Mit vielen Vorschlägen »ausgerüs-
tet« kann dann der Arbeitskreis
Anfang Mai seine Ortsbesichti-
gung beginnen. Schon jetzt dan-
ken wir herzlich und werden Sie
selbstverständlich auf dem Lau-
fenden halten.

Arbeitskreis »Schulwegsicherheit« bittet um Ihre Mithilfe

1 Fußgängerampel 
Am Stutenanger

2 Fußgängerampel 
Theodor-Heuss-Straße

3 Fußgängerampel 
St.-Margareten-Straße

1 Fußgängerampel 
an der 
Hochmuttinger Straße /
Freisinger Straße

2 Fußgängerampel 
an der
Freisinger Straße /
Haselsberger Straße

3 Fußgängerampel 
an der
Hofkurat-Diehl-Straße /
Mittenheimer Straße

4 Fußgängerampel 
an der
Ludwig-Thoma-Straße /
Mittenheimer Straße
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Umwelt & Agenda

Giftmobil 
Am Mittwoch, 22. April 2015, besteht die nächste Möglichkeit,
Problemabfälle aus Haushaltungen in der Gemeinde Oberschleiß-
heim umweltbewusst zu entsorgen.
In der Zeit von 15.15 bis 16.15 Uhr steht das Giftmobil auf dem
Bürgerplatz vor dem Bürgerzentrum. Der nächste Abholtag ist der
13. Mai 2015. Eine weitere Möglichkeit zur Abgabe problematischer
Stoffe besteht in Oberschleißheim am letzten Donnerstag im Monat
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr im Wertstoffhof. Bei diesem Termin
handelt es sich um eine eingeschränkte Vorsammlung! Hier können
nicht alle Stoffe entgegengenommen werden. 
So können beispielsweise Säuren, Laugen, Labor- und Fotochemi-
kalien ausschließlich über das Giftmobil entsorgt werden. Bitte in-
formieren Sie sich im Zweifelsfall vorher bei der Gemeinde, ob Ihr
Problemabfall angenommen werden kann.
Die Rücknahme von Altöl und gebrauchten Batterien erfolgt
gemäß der gesetzlichen Regelungen über den Handel!
Die Anlieferung von Abfällen aus Asbestzement (»Eternit«) und
künstlichen Mineralfasern kann ebenfalls nur während der Problem-
müllannahme (letzter Donnerstag) erfolgen. Die faserhaltigen Abfälle
müssen zum Schutz vor den gefährlichen Stäuben in Plastikfolie ver-
packt sein – andernfalls laufen Sie Gefahr, zurückgewiesen zu werden.

Lokale Agenda 21
Projektgruppentreffen im April
Projektgruppe »Energie und Klima« (Sprecher: Tibor Szigeti,
Tel. 12 02 40 60): Treffen nach Vereinbarung
Kostenlose Energieberatung im Bürgerzentrum (1. Stock) am 9.
und 23. April in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr, Voranmeldung
unter energieberater_osh@yahoo.de erforderlich!
Projektgruppe »Natur« (Sprecher: Arnold Tallavania, Tel. 3154139)
Nächstes Treffen am 22. April
Projektgruppe »Verkehr und Ortsentwicklung« (Sprecher: Dr.
Casimir Katz, Tel. 31587824): Treffen nach Vereinbarung
Projektgruppe »Kinder und Jugend« (Sprecherinnen: Inez Bree,
Tel. 3 15 91 12 oder inez.bree@gmx.de, Ingrid Lindbüchl, Tel. 
3 15 16 63 oder ingrid.lindbuechl@arcor.de): im April kein Treffen
Schleißheimer Tauschring (Kontakt Peter Krell Tel. 3 17 31 67 
schleissheimer.tauschring@googlemail.com; www.slius.de/tausch
ring/start.htm – Treffen am 11. März um 20.00 Uhr im WIR
Die Projektgruppe lädt am Donnerstag, 23. April um 19.30 Uhr
zu einem Vortrag mit dem Thema »Neuerungen in der BAFA Vor-Ort-
Beratung« mit Dipl.-Ing. Ursula Samuel in die VHS Oberschleißheim.

Tag der erneuerbaren 
Energien
Landkreis sucht Musterbeispiele
Seit 1996 werden zum Jahrestag der Reaktorkatastrophe von Tscher-
nobyl deutschlandweit Vorbilder einer nachhaltigen Energiewirtschaft
präsentiert. Bürgerinnen und Bürger, kommunale Einrichtungen, Or-
ganisationen und Vereine, Gewerbe und Unternehmen haben an
diesem Tag die Gelegenheit, ihre Erneuerbare-Energie-Anlage oder
ihr Effizienzprojekt der Öffentlichkeit vorzustellen. Damit fördert der
Tag der erneuerbaren Energien Akzeptanz und Nachahmung für
den Einstieg in eine dezentrale Energieversorgung auf Basis erneu-
erbarer Energien und hilft, Kosten durch den geringeren Energieträ-
gereinsatz zu senken. 

Auch der Landkreis München beteiligt sich seit 2005 am bundes-
weiten Tag der Erneuerbaren Energien und sucht zur Jubiläums -
aktion 2015 wieder Musterbeispiele für nachhaltige Energienutzung
im Landkreis München, die am Samstag, den 25. April 2015
von interessierten Bürgerinnen und Bürgern besichtigt werden kön-
nen.

Dies können beispielsweise Solaranlagen für Warmwasser und 
zur Heizungsunterstützung, Photovoltaik-Anlagen und -speicher, 
Bürger-Solarkraftwerke, Niedrigenergie- oder Passivhäuser, Groß-,
Klein- oder Blockheizkraftwerke, Fahrzeuge mit Pflanzenöl-, Elektro-,
oder Solarantrieb, Biomasse-Nutzung, Geothermie und vieles mehr
sein. 

Interessante Objekte im Landkreis München können mit Angabe
der Adresse und der Besichtigungszeit bis spätestens Freitag, den
10. April 2015 unter energievision@lra-m.bayern.de oder Telefon
0 89/62 21-27 02 an das Landratsamt München gemeldet werden. 

RK Medien GmbH & Co. KG

Bruckmannring 1

85764 Oberschleißheim

T  089 - 31 57 04-0

F  089 - 31 51 206

info@rkmedien.de

www.rkmedien.de

Medienservice
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Umwelt & Agenda

Landkreis sucht vorbildliche
Umweltschützer 
Engagement beim Umweltschutz wird belohnt. Der Landkreis Mün-
chen ehrt jährlich Bürgerinnen und Bürger, die ehrenamtlich be-
sondere vorbildliche Aktionen und Initiativen in den Bereichen Um-
welt- und Klimaschutz im Landkreis München durchgeführt haben.
Dies können Maßnahmen in den Bereichen Umwelt- und Natur-
schutz, Abfallvermeidung, Energieeinsparung, Ressourcenschonung
und Umweltbildung sein. Gute Chancen auf eine Auszeichnung ha-
ben dabei solche Projekte, die sich durch Kreativität, Dauerhaftigkeit
oder Modellcharakter auszeichnen und über die bloße Erfüllung ge-
setzlicher Pflichtaufgaben oder umweltrechtlicher Anforderungen hi-
nausgehen. Dabei spielt es keine Rolle, ob sich Einzelne oder
Gruppen für den Schutz der Umwelt engagieren.
Für die Umweltehrung können Akteure aus dem Landkreis München
von Dritten vorgeschlagen werden.
Die Vorschläge mit umfassenden Projektbeschreibungen, Fotos und
eventuell weiterem Anschauungsmaterial können an das Landrats-
amt München, Stabsstelle Energievision, Mariahilfplatz 17, 81541
München oder E-Mail: umweltehrung@lra-m.bayern.de gesendet
werden. Einsendeschluss für die diesjährige Umweltehrung ist der
15. April 2015.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter www.landkreis-muenchen.de
Stichwort Umweltehrung und Telefon 0 89 / 62 21-27 02.

Heideflächenverein
1200 Jahre Fröttmaning
Das kleine Fröttmaninger Kircherl feiert ein großes Jubiläum: vor
1200 Jahren wurde es eingeweiht und damit das erste Mal urkund-
lich erwähnt. Aus diesem Anlass soll in das mittlerweile verlassene
Dorf Fröttmaning wieder Leben einkehren: am Samstag, 18. April
2015 von 12.00 bis 16.00 Uhr findet ein Fest statt, bei dem u.a.
altes Handwerk wie zur Bajuwarenzeit gezeigt wird. Der Heideflä-
chenverein beteiligt sich mit einem Info-Stand, an dem Sie mehr
über die Geschichte der Landschaft erfahren können. Darüber hi-
naus werden typische Heidepflanzen vorgestellt und kleine Wild-
kräuter-Kostproben angeboten. 
Ort: Kirche Hl. Kreutz am Fuße des ehemaligen Müllbergs, Kurt-
Landauer-Weg 8
Referentin: Monika Wimmer
Veranstalter: Fröttmaninger Kunst- und Kulturkreis
Wo noch die Lerchen trillern
Die Heiden im Münchner Norden gelten als wertvolle Brutgebiete
und Rastplätze für mittlerweile selten gewordene Vögel. Dazu zählen
Baumpieper ebenso wie Feldlerchen. Eine Stunde nach Sonnen-
aufgang machen wir uns bei einer Naturführung am Samstag, 25.
April 2015 von 7.00 bis 10.00 Uhr mit Ferngläsern auf den Weg
und lauschen, um die Vielfalt der Vogelwelt zu erkunden. Nebenher
werden Sie über die Besonderheiten des Schutzgebietes informiert.
Treffpunkt: HeideHaus
Referent: Wagner Christian
Kosten: ¤ 6.00
Bitte ein Fernglas mitbringen (falls vorhanden). Es lohnt sich!
Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie im HeideHaus,
Tel.: 0 89 / 46 22 32 73, heidehaus@heideflaechenverein.de.

Gartenabfallsammlung
Die Frühjahrsaktion läuft voraussichtlich noch bis zum 4. Mai. Da-
nach werden die Sammelbehälter wieder abgezogen. Die Samm-
lung wird abhängig von der Witterung gestaltet. Daher kann es sein,
dass sich das Ende um einige Tage verschiebt.
Bitte halten Sie die Standorte sauber und werfen Sie nichts dane-
ben. Sollte ein Container gerade zur Entleerung abgezogen und
deshalb kurzzeitig kein Behälter vorhanden sein, so versuchen Sie
es bitte an einem anderen Standort oder zu einem späteren Zeit-
punkt. 
Der Wertstoffhof nimmt zu den Öffnungszeiten weiterhin haus-
haltsübliche Mengen an Grüngut entgegen.

Langeweile in den Ferien? 
In der Natur kommt das ganz bestimmt nicht auf! Bei den Ferien-
programmen des Heideflächenvereines können Kinder den ganzen
Tag etwas erleben: Tiere beobachten, Feuer machen, spielen und
basteln, sich wie Indianer fühlen und von wilden Pflanzen naschen.
In den Pfingst- und Sommerferien 2015 wird wieder eine span-
nende umweltpädagogische Ganztagesbetreuung in der Hei-
de angeboten. Aktuelle Termine: 26. bis 29. Mai und 7. bis
11. September 2015. Veranstaltungsort: HeideHaus München-
Fröttmaning (an der U-Bahnsta-
tion Fröttmaning). Bitte melden
Sie sich bald an, es sind nicht
mehr viele Plätze frei! 
Weitere Informationen erhalten
Sie im HeideHaus (heidehaus@
heideflaechenverein.de oder Tel
089 / 46 22 32 73) sowie im 
Internet auf www.heideflaechen
verein.de.
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Kultur
Kulturprogramm
In der Reihe „Soiréen im »Kultur- Cafe am Huppwald« spielt am
Sonntag, 19. April um 16.00 Uhr die Gruppe Fleckerlteppich »Der
Gesang der Amsel« – Frühlingskonzert.

Die Gruppe Fleckerlteppich spielt
die Komposition »Der Gesang
der Amsel« von Cesar Bresgen
(1930-1988). Je nach Befind-
lichkeit singt die Amsel in Dur
oder Moll. Außerdem erklingt der
gefühlvolle Kuckuck Walzer aus
dem Film »Herbstmilch« und ein
Stieglitz Boarischer.
Da der Rabe nicht so schön sin-
gen kann, wurde für ihn ein »Ra-
benRap« erfunden. Zum Ab-
schluss singt Fleckerlteppich mit
den Besuchern zusammen ei-
nen wunder- schönen »Amsel-
kanon«.
Lassen Sie sich überraschen!
Eintritt: ¤ 5,–, ermäßigt: ¤ 3,–.
Karten an der Tageskasse erhält-
lich.

Am Donnerstag, 23. April um 20.00 Uhr gastiert Martin Zings-
heim mit seinem Musik-Kabarett »kopfkino« im Bürgersaal.

Wäre Assoziations- Hopping
olympisch, Martin Zingsheim
könnte sich Hoffnung auf Me-
daillen machen. Im Sturm hat er
die Kleinkunstszene erobert,
zahlreiche Kabarettpreise einge-
heimst und den Sprung ins Ra-
dio sowie ins Fernsehen ge-
schafft. Jetzt ist das 30 Jahre jun-
ge Ausnahmetalent aus Köln mit
seinem neuen Soloprogramm
auf Welttournee durch den
deutschsprachigen Raum und
präsentiert eine rasante Ein-
Mann-Show jenseits aller Schub-
laden. Die Dramaturgie des
Abends folgt dem wilden Ge-
dankenstrom des frisch promo-
vierten Lockenkopfes. Ein
sprachlich wie musikalisch vir-
tuoses Abenteuer über Gott und die Welt, Liebe und Hass, Erzie-
hung und Pauschalreisen. Grandios verkopft ringt Martin mit Prota-
gonisten der Kulturgeschichte, kämpft gegen die musikalischen Fol-
gen einer Kindheit in den 90ern, erklärt Veganismus zu einer rein
lexikalischen Herausforderung und plant den Sturz des herrschenden
Systems durch getanzte Revolution. Am Rande des Scharfsinns re-
det, spielt und singt sich der Senkrechtstarter durch seine eigenen
Geistesblitze. Ist komisch, klingt aber so.
Eintrittskarten im Vorverkauf: ¤ 15,–; an der Abendkasse: ¤ 17,–,
ermäßigt: ¤ 10,–.

Führung in Schloss Lustheim
Bei den Vorbereitungen des Bestandskatalogs zu den Meißener
Porzellanen in Schloss Lustheim stieß die Autorin Julia Weber in
den Archiven auf spannende (Kriminal-)Geschichten. So bestellte
um 1730 ein Pariser Händler hinter dem Rücken Augusts des Star-
ken in Meißen Kopien nach ostasiatischen Porzellanen aus der kö-
niglichen Sammlung, die er anfänglich als fernöstliche Originale
ausgab und verkaufte. Als der Schwindel aufflog, löste dies in Paris
und Dresden einen kleinen Skandal aus, der weitreichende Folgen
hatte.
Detektivisches Vorgehen war auch nötig, um Quellen wie Arbeits-
berichte der Modelleure oder Brennberichte der Meißener Manu-
faktur mit einzelnen Geschirrmodellen in Verbindung zu bringen.
Die Führung durch die nach Dresden bedeutendste Sammlung
alten Meißener Porzellans wird auch einen Blick hinter die Kulissen
der Museumsarbeit gewähren.
Termin: 5. April 2015 um
14.00 Uhr 
Die Teilnahme an der Führung
ist kostenlos; es gilt die Eintritts-
karte in die Sammlung.
Teekanne nach einem chine-
sischen Vorbild, Meißen,
1729 – 1731
© Bayerisches Nationalmuseum

München

Neues aus der Bücherei
Fingerspiele für die Kleinsten gibt es wieder am Mittwoch, 22.
April 2015 um 10.00 Uhr in der Gemeindebücherei – ein großer
Spaß nicht nur für die Kinder, sondern genauso für Mama, Papa,
Oma oder Opa.

Flugwerft Schleißheim
Für Kinder ab 9 Jahren finden am Samstag, 25. April, 6. Juni und
27. Juni 2015, jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr Flugmodellbaukurse
statt. Anmeldung beim Kursleiter unter Telefon 0 89 / 8 11 67 95,
aschenbrenner-hans@t-online.de
Kosten: ¤ 22,- (inkl. Kursgebühr, Materialkosten und Museumsein-
tritt)
Teilnehmerbegrenzung, Material und Werkzeug werden gestellt.

In den Kursen werden unter fachkundiger Anleitung eines erfahre-
nen Modellfliegers frei fliegende  Anfängerflugmodelle gebaut. Pas-
sende Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, können die Segler gleich
am Ende des Kurses im Flug erprobt werden. Neben flugtechni-
schen Grundlagen werden auch handwerkliche Kenntnisse spiele-
risch vermittelt und eingeübt. 
Kursleiter: Hans Aschenbrenner

In den Ferien am Samstag, 9. Mai 2015 von 9.00 bis 17.00 Uhr gibt
es einen Modellbaukurs für den Fliegenden Zirkus – Wir bau-
en ein Elektrofesselflugmodell für Kinder von 9 bis 15 Jahren
Anmeldung: 0 89 / 31 57 14-10
Kosten: ¤ 15,- (inkl. Kursgebühr, Materialkosten und Museumsein-
tritt) Teilnehmerbegrenzung, Material und Werkzeug werden ge-
stellt.
In dem Kurs lernen die Kinder unter fachkundiger Leitung die »gro-
ßen« Flugzeuge kennen und bauen ein einfaches Fesselflugmodell
aus Balsaholz mit Elektroantrieb nach. Dieses kann am Ende des
Kurses gleich im »Fliegenden Zirkus« ausprobiert werden.
Kursleiter: Josua Fink / Michael Höchtl

Zeppelin NT in der Flugwerft
Die Deutsche Zeppelin-Reederei bietet vom 17. April bis 4. Mai
Rundflüge mit dem Zeppelin NT über München an. Stationiert ist er
auf dem Gelände der Flugwerft Schleißheim. Museumsbesucher
können Start- und Landung während des Museumsbesuchs gut
verfolgen.
Auskünfte zu den Flügen gibt es unter Tel. 0 75 41/ 59 00-0,
www.zeppelinflug.de 
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Aktuelles
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Das nächste Erzählcafé findet am Donnerstag, 30. April um 18
Uhr im Quartiersladen WIR statt! Wir freuen uns auf interessante
Geschichten in gemütlicher Runde und netter Gesellschaft und ori-
ginelle Fotografien aus der Gründerzeit der Parksiedlung – sagen
Sie es Freunden und Bekannten weiter! 

In Bewegung kommen
Am Ball und in Bewegung bleiben haben Mitarbeiter der Sozialen
Stadt ganz wörtlich genommen und sind gemeinsam mit dem Hel-
ferkreis auf einige der aus den Krisengebieten Geflohenen, die in
der Gemeinde untergebracht worden sind zugegangen. 
Am Streetballplatz kommen einige Leute zu einem regelmäßigen
Sporttreff montags ab etwa 16 Uhr zusammen. Mit viel Begeisterung
und Freude spielen sie Basketball und Fußball. Gerne können sich
neue Sportler anschließen. 
Mit dem Medium Tanz planen zwei sportive Frauen etwas Entspre-
chendes ganz in der Nähe in der Gymnastikhalle. Künstlerische Ide-
en sind auch entstanden für Motive z.B. auch Ornamente, welche
zum bestehenden Streetart-Ensemble am Zaun des Hallenbads
passen könnten. Auch am Schachfeld wären weitere Möglichkeiten. 

Großes Ramadama am 18. April – und wieder machen Viele
mit!
Wie auch in den letzten Jahren wird das gemeindliche Sauberma-
chen durch die vielen fleißigen Oberschleißheimer Schulkinder ver-
stärkt werden.
Ausgerüstet mit Spießen und Müllsäcken ziehen sie wieder los in
den gelben Westen und den gelben Kappen. Ein Signal: Wir sorgen
zusammen dafür, dass es bei uns in der Gemeinde sauber ist!
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Soziale Stadt
Wir treffen uns im WIR
Offener Kaffeetreff am Donnerstag, den 16. April um 14 Uhr 

Internationale Teestunde in Zusammenarbeit mit dem Deutsch-
Türkischen Freundschaftsverein Oberschleißheim am Montag, 27.
April um 14 Uhr

Rummikub – jeden Montag ab 18 Uhr

Strick- und Häkelcafé im WIR – jeden Dienstag ab 18 Uhr – in
gemütlicher Runde entstehen unter fachlicher Anleitung schicke
Mützen, Schals und andere kleine Kunstwerke. 

Schachtreff – gemeinsam mit der Agenda-Gruppe Kinder- und
Jugendliche –mittwochs von 15 – 21 Uhr 

Alle Veranstaltungen im WIR sind offen für Alle aus nah und
fern, die Spaß daran haben neue Menschen kennenzulernen
und gemeinsam zu spielen, zu tauschen, zu stricken und zu
lesen oder einfach nur gemütlich in netter Umgebung ein Täss-
chen Kaffee oder Tee zu trinken! Kommen Sie vorbei – machen
Sie mit – bringen Sie Ihre Ideen und Fähigkeiten ein – das Team
der Sozialen Stadt freut sich auf Sie!

»WIR machen Kunst«
Ganz nahe am Wasser hat Frau
Erni Laus ihre Bilder gebaut, sie
sind entstanden an der See und
an den Seen. Geschaut, gesehen
und gefunden hat sie ihre Moti-
ve am Bodensee in Lindau, am
Chiemsee und an der Nordsee.
In einer von Reisen und von
Treffen bei Workshops und ei-
nem längeren Aufenthalt am
Meer inspirierten Reihe zeigt sie
wie stark sie das Aquarell faszi-
niert und bereichert hat. Der
Leuchtturm, das Leuchtfeuer, die
Leuchtkraft und Spiegelungen
der Farben stehen symbolhaft
dafür, die eigene kreative Energie, das eigene Potenzial und die
Schaffenskraft bei sich selbst zu entdecken. 
Eine Ermutigung ist es zu erfahren, dass Erni Laus erst etwa vor
fünfzehn Jahren ihre Entdeckung machte. 

Erzählcafé - Erinnerungen teilen und austauschen im WIR

Kinderleben in der Parksiedlung gestern und heute
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So finden Sie uns:
Quartiersmanagement Soziale Stadt, Marga Mitterhuber
Quartiersladen WIR, Am Stutenanger 6, Telefon
089/54807558, E-Mail: sozialestadt@oberschleissheim.de; 
Kontaktzeiten: Di. 10–13 Uhr und Do. 10–16 Uhr;
KreaPark der Sozialen Stadt, Am Stutenanger 2

Neues aus dem KreaPark
Wie jeden Monat hat das Team der Kinder im KreaPark gemeinsam
gekocht und schnabuliert. Sie lernten wie man perfekte Pfannku-
chen macht und zauberten einen leckeren Obstsalat. Die verschie-
denen Obstsorten schrieben sie in den verschiedenen Sprachen
auf die Tafel für ihr persönliches internationales Kochbuch mit den
absoluten Lieblingsrezepten. 

Die ersten Sonnenstrahlen nutzte das KreaTeam aus und startete
das erste kleine Ramadama des Jahres. Nach der tatkräftigen Zu-
sammenarbeit gab’s dann für alle ein Eis!

Der KreaPark hatte einen Überraschungsgast  zu Besuch: eine liebe
und verspielte Labradorhündin  namens Lina. Gemeinsam tobten
sich die Kids mit ihr im Freien aus. Ängste wurden abgebaut und
ein neuer KreaPark-Freund wurde gefunden. Es wäre schön, wenn
uns Lina noch öfters besuchen käme.

Nach den Osterferien erwartet die Kinder neben Kochen und einer
weiteren Geburtstagsparty eine tolle Diashow ihrer Fotos aus den
Projekten und Aktionen rund um den KreaPark.

Oberschleißheimer Gemeindenachrichten

Soziale Stadt
Planet ‚O‘
»Brennpunkt Nahost«
Am 11. März 2015 fand in der Jugendfreizeitstätte ein Vortrag mit
anschließendem Gespräch mit dem Nahost-Experten Jörg Arm-
bruster statt.
Jörg Armbruster ist einer der erfahrensten deutschen Auslandskor-
respondenten und kennt den Nahen Osten aus seiner langjährigen
Erfahrung als ehemaliger Leiter des ARD-Studios in Kairo, wo er un-
ter anderem live vom Krieg im Irak, dem arabischen Frühling und
dem Bürgerkrieg in Syrien berichtete. 
Bei seinem Vortrag zeigte er auf, welche politischen Kräfte auf die
Konflikte in Syrien und im Irak einwirken, wie sich die Terrororgani-
sation IS organisiert und finanziert und welche Auswirkungen die
großen Flüchtlingsströme aus diesem Krisengebiet auf die Nachbar-
länder Jordanien, Libanon und die Türkei  haben. 
Er berichtet aber zugleich von seinen persönlichen Erfahrungen mit
den Menschen dort und zeichnete so ein sehr eindrucksvolles Bild
von der katastrophalen Lage vor Ort. 

Das Judentum: Eine Religion stellt sich vor
Am 16. April 2015 findet im Planet ‚O‘ in Kooperation mit dem ka-
tholischen Pfarrverband ein Vortrag mit anschließender Diskussion
mit Dr. Antje Yael Deusel statt. Sie ist Rabbinerin der Israelitischen
Kultusgemeinde Bamberg und Ärztin. Sie ist seit dem Holocaust die
erste deutschstämmige Jüdin, die auch in Deutschland zur Rabbi-
nerin ausgebildet wurde. Bei ihrem Vortrag werden die Besucher
nicht nur erfahren, wie Juden leben und woran sie glauben, sondern
auch, dass das Judentum sich in unterschiedliche Strömungen un-
terteilt und somit viele Facetten hat.
Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei und es ist keine Anmeldung erforderlich.

Weitere Informationen gibt es in der Jugendfreizeitstätte Planet ‚O‘,
Theodor-Heuss-Straße 29, 85764 Oberschleißheim, Telefon 
0 89 / 3 15 39 62, E-Mail: info@planet-osh.de.
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Aktuelles
Füttern von »Wildtieren«
lockt Ratten an
Das Füttern von Tauben oder Wasservöglen wird von einigen Mit-
menschen als Zeitvertreib oder »gute Tat« gesehen. Sie glauben, sie
müssten den Tieren zusätzlich Futter in Form von Körnern und
Brotstücken anbieten. Hierbei handelt es sich jedoch um falsch ver-
standene Tierliebe. Sowohl das Füttern von Tauben als auch von
Wasservögeln ist ein Eingriff in die Natur, der das natürliche Gleich-
gewicht stört. Stadttauben wie auch die Wasservögel im Siedlungs-
bereich leben seit Jahrhunderten zusammen mit Menschen in des-
sen Siedlungen, sind an den Lebensraum Ortschaft sehr gut ange-
passt und finden stets ausreichend Nahrung.
Das zusätzlich angebotene Futter hat vor allem einen unangeneh-
men Nebeneffekt. Es zieht Ratten an, die sich an dem Überfluss
bedienen – vor allem nachts, wenn wir es nicht sehen. Das ver-
mehrte Auftreten von Ratten im Siedlungsbereich hat u.a. dies als
Ursache. Auch schlecht angelegte Komposthaufen, auf denen viel-
leicht auch Essensreste ausgebracht sind, unterstützen diese uner-
freuliche Entwicklung. Daher: Keine gekochten Abfälle, keine Fleisch-
reste, keine Fette und keine Eierschalen auf den Kompost sowie
immer wieder abdecken und umgraben. 

Also, Hände weg von gut gemeinter Fütterung von »wilden« Tieren
und Achtung beim Kompostieren.

Bürgersprechstunde
Erster Bürgermeister Kuchlbauer lädt alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde ein, bei einer Bürgersprechstunde ihre Anliegen vor-
zubringen.

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, 9. April 2015
von 16.00 bis 18.00 Uhr im Amtszimmer des Bürgermeisters
statt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Freiwillige Feuerwehr 
Badersfeld
Vor der diesjährigen Jahreshauptversammlung stand bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Badersfeld die Neuwahl des stellvertretenden Kom-
mandanten auf der Tagesordnung. Diese Wahl war notwendig ge-
worden, weil der bisherige stellvertretenden Kommandant, Herr
Alexander Hagl, sein Amt aus beruflichen Gründen niedergelegt
hatte.

Mit überwältigernder Mahrhaeit wurde Herr Paolo Ertelt zum neuen
stellvertretenden Kommandaten gewählt. 

Erster Bürgermeister Kuchlbauer dankte Herrn Hagl für seine Ver-
dienste um die Feuerwehr Badersfeld und wünschte Herrn Ertelt
eine glückliche Hand bei seiner neuen Aufgabe.

von links: Kommandant Stefan Hagl, Erster Bürgermeister
Kuchlbauer, stellvertretender Kommandant Paolo Ertelt, 
Alexander Hagl

Wir sagen Danke!
Wenn es jetzt wärmer wird und dazu noch regnet, verlassen wir
Frösche und Kröten unser Winterquartier und suchen unsere Laich-
gewässer im Schlosspark auf.
In den letzten Jahren waren in Lustheim jeden Abend Männer,
Frauen und Kinder in Warnwesten mit Taschenlampen und Eimern
unterwegs, um uns über die Straße zu bringen. Vielen Dank dafür!
Dieses Jahr wollen wir unsere Reise mal alleine versuchen und hof-
fen, dass nicht allzu viele von uns unter die Räder kommen. Das
Forstamt, die Gemeinde Oberschleißheim und die Schlösser- und
Seenverwaltung haben für uns einiges leichter gemacht: Eine Straße
wurde dauerhaft für den Autoverkehr gesperrt, das Mäuerchen am
Kanal wurde mit Kies angeböscht, es gibt für uns jetzt Durchlässe
in der restaurierten Schlossmauer, und unsere Straße wird so sauber
gemacht, dass man uns in der Dämmerung gut sehen kann. Au-
ßerdem stellt die Gemeinde wie jedes Jahr eine mobile Absperrung,
Warnleuchten und Baken sowie Amphibien-Hinweisschilder auf. En-
gagierte Anwohner leisten dabei tatkräftige Unterstützung.
Wenn Sie, liebe Radfahrer und Autofahrer, in Lustheim während
der nächsten Wochen auf uns Rücksicht nehmen und langsam fah-
ren, steht unserer Hochzeit nichts mehr im Wege.
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Aktuelles
Buntes bayerisches 
Schmankerl
Einen bunten Strauß an Frühlingsvergnügen bietet wieder der
»Schleißheimer Frühling« des Tourismusvereins Schleißheim. Erneut
erschließt der Verein über zwei Tage das Freigelände zwischen
Neuem und Altem Schloss rund um die neue Schlossalm als »Fei-
ermeile«. Am Samstag und Sonntag, 18. und 19. April, ist
jeweils ab 11 Uhr ganztägig ein vielfältiges Programm auf der
Wiese vor dem Neuen Schloss angesagt.
Lokale Künstler stellen hier an den zwei Tagen in einer Verkaufsaus-
stellung ihre Werke aus. Dazu gibt es ein buntes Rahmenprogramm,
unter anderem mit Kutschfahrten um Schloss und Deutsches Mu-
seum, Zauberaufführungen und einem Kinderprogramm unter an-
derem mit Kinderschminken und einer Marienkäfersuche (Sonntag,
11.30 h). 
Die »Gondola Barocca«, die einst beim »Schleißheimer Frühling« ge-
tauft wurde, wird bei schönem Wetter an beiden Tagen auf dem
Mittelkanal fahren. Eingestreut in die „Feiermeile“ werden musikali-
sche Live-Auftritte örtlicher Musiker wie der Flötistin Noriko Sakano
mit ihren mit ihren Flötenschülerinnen der VHS, der Band »Rata-
touille« und einiger anderer. 
Es gibt wieder ein eigenes »Luftpostamt« mit Ballonweitflugwettbe-
werb. Besonderes Schmankerl ist zudem eine historische Führung
durch Schleißheim – auf dem Fahrrad. Unter launiger Führung von
Heimatforscher Otto Bürger wird zu einer »Historischen Spurensu-
che« geradelt (Samstag, 14 h). Zur gleichen Zeit am Sonntag führt
Christa Karch durch das Neue Schloss.
Eröffnet wird das erste Freiluft-Fest des neuen Jahres am Samstag
um 11 Uhr mit dem Maibock-Anstich durch Bürgermeister Christian
Kuchlbauer. Die Blaskapelle Oberschleißheim begleitet den Anstich
musikalisch.

Mitbringsel für Ostern im 
Tourismusbüro
Viele Mitbringsel für Ostern bietet das Tourismusbüro an (Wilhelms-
hof 4). Die heimischen Geschenke werden vor allem bei den Ein-
heimischen immer beliebter. Auch selbstgemachte Post- und Gruß-
karten für die bevorstehende Osterzeit oder Puzzle mit Schleißhei-
mer Motiven gibt es. 

Dazu werden als »Osterspecial« handgemachte Ostereier nach ukrai-
nischer Wachsbossiertechnik verkauft. Diese Unikate gibt es nur,
solange Vorrat reicht. Also schnell zugreifen!

5 Jahre Oberschleißheimer
Tisch
Ende Januar 2010 wurde auch unter Leitung der Caritas und unter
dem Protektorat der Gemeinde Oberschleißheim, des katholischen
Pfarrverbands und der Evangelischen Trinitatiskirche der Oberschleiß-
heimer Tisch gegründet. Es fanden sich 40 ehrenamtlich engagierte
Frauen und Männer zusammen, die seitdem jeden Freitag im Pfarr-
heim St. Wilhelm Lebensmittel an Bedürftige austeilen, die von vie-
len Firmen zur Verfügung gestellt werden. Aktuell beteiligen sich fol-
gende Firmen: Aldi, Cafe am Schloss, dm-Markt, Esso Tankstelle,
Gemüseanbau Ampenberger, HIT, Hofladen Landwerk, Lidl, Höflin-
ger Müller GmbH (Neufahrn), REWE-Filialen, Schloßgärtnerei und
EDEKA Fruchtcenter (Garching-Hochbrück). Dafür dankt der Ober-
schleißheimer Tisch sehr herzlich. Der Dank gilt auch zahlreichen
Privatpersonen und Vereinen für großzügige Spenden, die bei
Bedarf Zukäufe ermöglichen.
Bei einer kleinen Feierstunde anlässlich des 5jährigen Bestehens
des Oberschleißheimer Tisches überreichte die Leiterin der Caritas
Frau Gabriele Stark-Angermeier allen Helferinnen und Helfern mit
Lob und  Dank für ihren Einsatz eine kleine Aufmerksamkeit. Aner-
kennende Dankesworte überbrachten auch Herr Pfarrer Ulrich Kam-
pe, Frau Pfarrerin Martina Buck, die 2. Bürgermeisterin Frau Dr.An-
gelika Kühlewein und Frau Sonja Hausner dos Santos von der Cari-
tas, die seit der Gründung den Oberschleißheimer Tisch sehr für-
sorglich betreut. Der Helferkreis besteht aus der Abteilung
Verwaltung zur Ausgabe der Berechtigungsscheine, den Fahrern,
die die Lebensmittel von den Firmen holen und den Ausgeberinnen.
Zur Zeit sind etwa 70 Berechtigungsscheine ausgestellt. Jeden
Freitag kommen etwa 50 Personen in die Ausgabestelle im Pfarr-
heim St. Wilhelm.

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN
Auch im April lädt der Ortsverband wieder alle Interessierten herzlich
zu folgenden Terminen ein und freut sich auf eine rege Teilnahme:
GRÜNER Stammtisch am Freitag, 10. April 2015 ab 19.00
Uhr im Restaurant Neue Bürgerstuben. Wie immer steht der gesel-
lige Austausch zu aktuellen Themen aus Oberschleißheim im Vor-
dergrund.

Ortsversammlung am Donnerstag 16. April 2015 um 20.00
Uhr im Bürgerzentrum Oberschleißheim, Konferenzraum. Neben
Berichten aus Kreistag und dem Landkreis werden wie immer aktu-
elle Themen aus Oberschleißheim vorgestellt und diskutiert.
Zusätzliche Informationen von den Sprechern Madeleine Eilenstein
(M.Eilenstein@gmx.net, Tel 0 89 / 3 15 15 15) und Ralf Kaiser
(ralfwkaiser@gmx.net, Tel. 0 89 / 31 57 76 20) sowie unter
www.gruene-ml.de/oberschleissheim.

Freie Wähler 
Die Freien Wähler laden alle Oberschleißheimer zum Stammtisch
am Donnerstag, 16. April 2015 ab 19.30 Uhr, in den Konfe-
renzraum 2 des Bürgerhauses recht herzlich ein. 
Wie immer berichten die FW- Gemeinderäte von den anstehenden
Themen der nächsten Gemeindratssitzung und nehmen zu aktuel-
len Themen der Kommunalpolitik Stellung.
Bürgermeister Christian Kuchlbauer steht für Fragen unserer Bürger
zur Verfügung.

Die Veranstaltung ist wie immer öffentlich, Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Zusätzliche Infos vom 1. Vorstand Hans Hirschfeld (Tel. 3 15 24 70)
und Christian Kuchlbauer (Tel. 01 70 / 7 42 78 73).
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Kirchen 

Am Stutenanger 2

85764 Oberschleißheim

Telefon 089/3151752

info@phoenixapotheke.org

www.phoenixapotheke.org

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 800 – 1830

Sa. 800 – 1300

Pfarrverband
E-Mail: PV-Oberschleissheim@erzbistum-muenchen.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-oberschleissheim
Pfarrer Ulrich Kampe, Tel. 3152222; Pastoralreferent Michael Raz,
Tel. 31594642; 
Pastoralassistent i. Vorb. Johannes van Kruijsbergen, Tel. 31567519; 
Sekretariat: Erika Forster, Silvia Tadic, Tel. 3 15 22 22
Kath. Pfarrei St. Wilhelm (StW), Theodor-Heuss-Str. 25
Gottesdienste: So 10.30 Uhr und 19.00 Uhr, Mi 8.00 Uhr, Fr
18.30 Uhr
Kath. Pfarrei Maria Patrona Bavariae (MPB), Hofkurat-Diehl-Str. 5,
Gottesdienste: So 9.00 Uhr, Di 18.30 Uhr, Do 8.00 Uhr, Sa 18.00
Uhr

Termine für April 2015 
02. April: 19.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl mit Fuß-

waschung, stille Anbetung, Kirche MPB
20.30 Uhr Gang zum Kalvarienberg im Berglwald
23.00 Uhr Ölbergstunde, Unterkirche MPB

03. April: 09.30 Uhr Beichtgelegenheit in MPB
10.00 Uhr Kreuzweg in StW, musikalische Gestal-

tung: PfarrverbandsChor
10.30 Uhr Beichtgelegenheit in StW (bis 11:30 Uhr)
11.00 Uhr Kinderkreuzweg in MPB
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi,

Kirche StW
bis 21.00 Uhr Stille Anbetung in StW und MPB

04. April 08.00 Uhr Karmette, Unterkirche MPB
bis 11.00 Uhr Stille Anbetung in MPB und StW
21.00 Uhr Feier der Osternacht in StW

06. April: 10.30 Uhr Festgottesdienst mit Verabschiedung von
Josef Rauffer, Kirche MPB, anschl. Oster -
eiersuche der Kinder

07. April: 16.00 Uhr Messe in der Hauskapelle St. Benno, Mit-
tenheim

14. April: 16.00 Uhr Messe in der Hauskapelle St. Benno, Mit-
tenheim

16. April: 14.00 Uhr Nachmittag für Senioren und alle, die
gern in Gesellschaft sind, Pfarrheim MPB

19. April: 10.30 Uhr Familiengottesdienst, musikalische Gestal-
tung: Band Zachäus, Kirchseeon

21. April: 20.00 Uhr Bibel (wieder-)entdeckt, Pfarrheim MPB
24. April: 19.30 Uhr Glaubensgesprächskreis, Pfarrhaus StW
25. April: 14.00 Uhr Andacht zum Firmstarttag, Kirche StW

18.00 Uhr Vorabendmesse, Kirche MPB, musikali-
sche Gestaltung: Miniband

26. April: 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Kirche MPB, musikali-
sche Gestaltung: Miniband

10.30 Uhr Kindergottesdienst, Pfarrheim StW
17.00 Uhr Getanztes Abendgebet, Pfarrheim MPB

28. April: 17.30 Uhr Messe St. Franziskuskapelle, Mittenhei
30. April: 19.19 Uhr Haltepunkt – Ein Abendgebet im Alltag,

Kirche StW

Evang.-Luth. Pfarramt
Trinitatiskirche, Lindenstraße 4, Tel. 3 15 04 41
E-Mail: Pfarramt@trinitatiskirche.org

Gottesdienste
02. April 15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenpark
02. April 19.00 Uhr Gottesdienst mit Feierabendmahl
03. April 10.15 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl zu

Karfreitag 
05. April 05.30 Uhr Gottesdienst in der Osternacht, anschließend

gemeinsames Frühstück im Gemeindesaal
05. April 10.15 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zum Oster-

sonntag 
06. April 10.15 Uhr Familiengottesdienst, anschließend Osterspa-

ziergang
12. April 10.15 Uhr Gottesdienst 
19. April 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
19. April 11.30 Uhr Minigottesdienst für Familien mit Kindern bis

ca. zehn Jahren, anschließend gemeinsames
Mittagessen im Gemeindesaal

21. April 16.:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus St. Ben-
no

26. April 10.15 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
03. Mai. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Samstags und sonntags ist die Kirche bis 18 Uhr geöffnet. Alle sind
herzlich eingeladen, einzukehren.

Spiele-Abend
Am Donnerstag, 16.04.2015, treffen sich Spiele-Freunde um 20
Uhr im Gemeindesaal zum gemeinsamen Spiel. Bringen Sie am
besten gleich Ihr Lieblingsspiel mit! Informationen bei Gönke Klar,
goenke.klar@googlemail.com.

Chor
Der Chor trifft sich montags um 19:30 Uhr im Gemeindesaal. Men-
schen, die gerne singen, sind herzlich willkommen. Leitung: Martina
Wester.

Zwergerl-Treff
Für Mütter und Väter mit ihren Kindern (bis etwa drei Jahre) immer
dienstags von 10 Uhr bis 11:30 Uhr im Gemeindesaal der Trinitatis-
kirche, Lindenstraße 4, 85764 Oberschleißheim.
Der Zwergerl-Treff bietet eine gute Gelegenheit, andere Familien
mit kleinen Kindern kennenzulernen. Leitung: Kerstin Nier,
Kerstin.Nier@trinitatiskirche.org.
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Soziales

• Grabmäler aller Art
• Schriftgravuren, Ornamente
• Denkmalpflege
• Fensterbänke
• Steinaccessoires für Haus und Garten

Büro – Ausstellung – Werkstatt
Bruckmannring 4 · 85764 Oberschleißheim

Telefon 089/37507380 · Telefax 089/37507381
Handy 0171/7 573082

www.canella-steinmetzbetrieb.de

Steinmetzbetrieb Canella
Top-Qualität zum fairen Preis

TOP ANGEBOTE
sicher und pünktlich ans Ziel

Mietwagen zur Personenbeförderung
Telefon 81309332

Mobil 0178/2177166
24 Stunden erreichbar

Am Isarbach 48 · 85764 Oberschleißheim · Inhaberin: Claudia Lanzinger

· Stadtfahrten
· Besorgungsfahrten
· Kurierdienst

· Krankenfahrten
· Airport-Transfer
· …

Kranken- und 
Altenpflegeverein
Dr.-Hofmeister-Straße 8, Tel. 3153354, 
E-Mail: KAPVerein@t-online.de

Vereinshelferinnen im Einsatz:
Montag: B. Szikora, Tel. 08133/996006
Dienstag: R. Hochberger, Tel. 3150621
Mittwoch: E. Neudert, Tel. 345411
Donnerstag: W. Brückner, Tel. 3108400
Freitag: S. Friedmann, Tel. 3154455
Koordination: H. Reuter, Tel. 3154221
Die Vereinshelferinnen übernehmen Besuche kranker, alter und al-
leinstehender Menschen am Ort, Fahrten zu Ärzten und medizini-
schen Einrichtungen, Besorgungen, Einkäufe u. ä., gelegentliche
Spaziergänge mit Senioren.
Anmeldungen für Fahrten bitte möglichst rechtzeitig!

Hospizgruppe »Schleißheim und Umgebung«
Tel. 99748981 oder 0179 / 4581165
Einsatzleitung: M. Brunner
Was kann die Hospizgruppe tun?
− Begleitung unheilbar Kranker, solange wie möglich in ihrer ge-

wohnten Umgebung,
− Beratung bei der Unterbringung in stationären Hospizeinrichtun-

gen,
− Beratung bei der Erstellung von Vorsorge-Vollmachten und Pa-

tientenverfügungen,
− Begleitung trauernder Hinterbliebener.
Die Hospizgruppe arbeitet ehrenamtlich; ihre Hilfe ist unentgeltlich.
Sie übernimmt aber keine professionelle Pflege. Alle Hospizhelfer
unterliegen der Schweigepflicht.

Demenz-Hilfe
Die Demenz-Hilfe, die vor allem Unterstützung bei Frühdemenz an-
bietet, sucht weitere Helferinnen und Helfer. Durch die Übernahme
der Betreuung von Erkrankten in deren Wohnung sollen pflegende
Angehörige für einige Stunden entlastet werden. Die Helfer werden
durch einen 40stündigen Kurs besonders geschult, dessen Kosten
der Verein übernimmt; sie erhalten für ihre Einsätze eine steuerfreie
Entschädigung. Nähere Auskünfte erteilt die Vereinsleitung; dort
können auch die bereits tätigen Helferinnen, Frau Venera Kabashi
und Frau Tanja Lilienthal, angefordert werden.

Termine im April:
Sprechstunde der Hospizgruppe: 8. April, 17.00 – 18.00 Uhr,
im Pfarrheim MPB
Offener Treff für Trauernde: 29. April, 15.00 – 16.30 Uhr, im
Pfarrheim MPB
(Tel. Voranmeldung erbeten: Frau Hänfler Tel. 3 15 10 46 / Frau
Reuter Tel. 3 15 42 21)

Helferkreis Asyl
Themengruppe Erwachsene, Familien & Veranstaltungen
sucht noch Mithelfer
Netzwerken, Kontakte herstellen zu den Vereinen, spontanes Kicken,
regelmäßiges Trommeln, Musizieren oder Zumba, eine Ausstellung,
ein Ausflug, ein gemeinsames Fest – Ideen gibt es viele, mit denen
wir a) den Flüchtlingen helfen und b) das Zusammenleben in
Oberschleißheim behutsam verbessern können. Dazu sucht die
Themengruppe Erwachsene, Familien & Veranstaltungen des Hel-
ferkreises Asyl noch engagierte Mithelfer, die sich entsprechend
ihrer zur Verfügung stehenden Zeit und Interessen bei den einzelnen
Ideen einbringen möchten. (Unter anderem suchen wir aktuell
auch (jüngere) Herren, die Lust auf gemeinsames Bolzen oder
Streetball haben.)
Bitte melden Sie sich über das Kontaktformular auf der Gemeinde-
homepage unter dem Punkt »Helferkreis Asyl« oder kommen Sie
einfach zum nächsten Treffen.

Busfahrten zum Friedhof
Die Gemeinde Oberschleißheim informiert darüber, dass der VdK
Ortsverband Oberschleißheim jeweils am Mittwochnachmittag für
die älteren bzw. gehbehinderten Bürgerinnen und Bürger eine Fahr-
gelegenheit zum Friedhof Hochmutting anbietet. Die Fahrten werden
von Mitgliedern des VdK ehrenamtlich durchgeführt.
Für April 2015 sind folgende Termine und Abfahrtszeiten vorgese-
hen:

Mittwoch, 1., 8., 15., 22. und 29. April 2015
Haltestellen: 13.45 Uhr, Haupteingang Seniorenpark

13.50 Uhr, Bürgerzentrum
13.53 Uhr, Sliu-Brunnen, Hofkurat-Diehl-Straße
13.55 Uhr, Kindergarten Freisinger Straße
13.58 Uhr, Lustheim, Bushaltestelle

Bei großem Andrang werden die Haltestellen nach Bedarf mehrmals
angefahren. Immer dann, wenn der Bus besetzt ist, fährt er nach
Oberschleißheim zurück.
Letzte Rückfahrt: 15 Uhr ab Friedhof Hochmutting

GLASEREI HAUKE
glaserei.hauke@t-online.de
Rainackerweg 10
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Soziales

Dank »Pflege-Bahr«

60 € im Jahr vom Staat

Nur mit privater Pfl egevorsorge können Sie sich und Ihre Familie 
wirksam vor Kosten im Fall der Pfl ege schützen.
Nutzen Sie die günstigen Angebote der HUK-COBURG – staatliche 
Förderung inklusive.
Wir beraten Sie gerne.

Private Pfl egevorsorge
Günstige Beiträge &
staatlich gefördert

Kundendienstbüro 
Ana Stapf
Telefon 089 31200338
Telefax 0800 2875323602
Ana.Stapf@HUKvm.de
Raiffeisenstraße 1b
85716 Unterschleißheim 

Öffnungszeiten: 
Mo.  7.00–14.00 Uhr 
Di. u. Do.  9.00–12.00 Uhr
und 15.00–19.00 Uhr
Mi. 13.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vertrauensmann 
Peter Mühl
Telefon 089 31598662
Telefax 0800 2875322799
Mobil 0160 94440494
Peter.Muehl@HUKvm.de
Theodor-Heuss-Straße 13
85764 Oberschleißheim 

Sprechzeiten: 
Mo.–Mi. 17.30–19.30 Uhr 
Fr. 16.30–18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

 
 
 

Katholische Kirchenstiftung 
Trägerverbund St.Wilhelm 

 

www.erzbistum-muenchen.de/PV-Oberschleissheim 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Für unsere Kindergärten in Oberschleißheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 
 
 

eine(n) päd. Fachkraft  
 

bzw.  
 

eine(n) päd. Ergänzungskraft 
 

in Teil- oder Vollzeit  
 
 

Sie bringen mit: 
 

   ° Freude an der Arbeit mit Kindern 
   ° die erforderliche Qualifikation und fundiertes Fachwissen  
   ° gute Kenntnisse des Bay. Bildungs- und Erziehungsplans 
   ° Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Offenheit 
   ° Interesse an der Umsetzung und Weiterentwicklung  
    unseres pädagogischen Konzeptes 
   ° eine positive Einstellung zu christlichen Grundwerten 

Wir bieten: 

   ° Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung 
   ° Einbindung in ein aufgeschlossenes und motiviertes Team 
   ° Inhouse-Schulungen  
   ° Unterstützung durch qualifizierte Fachberatung und Supervision 
   ° Vergütung und Sozialleistungen gem. TVöD 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:  
 

Trägerverbund St. Wilhelm 
 

z. Hd. Frau Diane Foistner (Email: dfoistner@ebmuc.de)   
 

Theodor-Heuss-Str. 25, 85764 Oberschleißheim, Tel. 315 67 691 oder 315 22 22 

Kindergarten 
Maria Patrona Bavariae 

VdK Ortsverband 
Oberschleißheim
Am Freitag, 24. April 2015 um 19.00 Uhr berichtet Alex Riedel-
bauch mit wunderschönen Bildern von seiner Reise »Mit dem Mo-
torrad quer durch Amerika«. Zu dieser Veranstaltung in den Konfe-
renzräumen des Bürgerhauses ergeht herzliche Einladung.
Besuch im Justizpalast
Der VdK war kürzlich im Justizpalast in München. Der Ansturm war
groß, es kamen 24 Besucher auf Einladung der Vorsitzenden Brigitte
Scholle zusammen.
Zunächst stand eine Gerichtsverhandlung mit Richterin Elke Hölsch
auf dem Programm, die anschließend für alle Fragen zum zuvor ge-
führten Prozess zur Verfügung stand.
Danach wurde das Gebäude besichtigt. Der neobarocke Bau in der
Innenstadt ist einer der prachtvollsten, die in Deutschland für die
Justiz errichtet wurden.
Erbaut zwischen 1890 und 1897 durch den Architekten Friedrich
von Thiersch, dominiert der Palast mit der majestätischen Glaskuppel
auch das Stadtbild von München. Der Palast ist heute Sitz des
Bayerischen Justizministeriums.

Nachbarschaftshilfe
Täglich:
Offene Spielgruppe des Kinderparks 8.00 – 12.00 Uhr, Betreuung
von Kindern ab 2 Jahren (Grundschule  Parksiedlung)

Wöchentlich:
Jeden Montag 
Ausgleichsgymnastik 11.00 – 12.00 Uhr (Gymnastikhalle am Hal-
lenbad)
Treffpunkt für Senioren 14.00 – 17.00 Uhr mit Fahrdienst nach Be-
darf (Bürgerhaus) 
Jeden Dienstag
Schuldner- und Insolvenzberatung 9.00 – 12.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)
Jeden Mittwoch 
Essen in Gemeinschaft 12.30 Uhr (Bürgerhaus, 1.Stock)
Treffpunkt für Senioren 14.00 – 7.00 Uhr (Bürgerhaus)
Jeden Donnerstag
»Tanzend um die Welt« 9.25 – 10.55 Uhr (Pfarrheim St.Wilhelm)
»Tanzend um die Welt« 11.05 – 12.35 Uhr (Pfarrheim St.Wilhelm)
Kegelrunde 15.30 – 17.00 Uhr (Bürgerhaus)
Schuldner- und Insolvenzberatung 16.00 – 20.00 Uhr (Geschäfts-
stelle)
Gymnastik für Damen und Herren ab 50, 11.00 – 12.00 Uhr
(Gymnastikhalle am Hallenbad)
Jeden Freitag
Tagesmütter Beratung und Vermittlung 9.00 – 11.30 Uhr (Ge-
schäftsstelle)

Termine im April
Mittwoch, 8. April: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürgerhaus)
Montag, 13. April: Diabetikerselbsthilfegruppe 9.00 – 11.00 Uhr
(Bürgerhaus)
Donnerstag, 16. April: Diabetikerselbsthilfegruppe 16.00 – 18.00
Uhr (Bürgerhaus)
Montag, 20. April: Singkreis 13.45 – 15.00 Uhr (Bürgerhaus)
Mittwoch, 29. April: Mitgliederversammlung ab 19.00 Uhr (Bür-
gerhaus)

Nähere Informationen zu den Angeboten: 
Nachbarschaftshilfe Oberschleißheim e.V., Montag und Freitag von
9.00 – 11.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr, Tel. 31 56 76 60,
www.nbh-oberschleissheim.de oder nbhosh@t-online.de
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SYBILLE’s
Gut Essen & Trinken

Genießen Sie eine gute deutsche Küche und guten Kaffee und Kuchen von 
lokalen Herstellern zu moderaten Preisen in unserem gemütlichen Lokal 

oder bei Sonnenschein auf der windgeschützten Südterrasse.

Täglich geöffnet ab 11.30 Uhr
www.BeiSybille.de

E-Mail: anfrage@beisybille.de

Reservierungen und Anfragen unter Telefonnummer 01 76 / 20 61 89 45

Dachauer Straße 35 a in Oberschleißheim an der Olympiaregatta

Fußball-Camp beim 
FC Phönix 
Der FC Phönix Schleißheim veranstaltet vom 3. August bis 7. August
2015 ein fünftägiges Fußballcamp für Jungs und Mädchen im Alter
von 6 bis 14 Jahren!

Höhepunkt des spektakulären Fußballcamps ist der »Superdribbler«
Wettbewerb, bei dem sich alle Teilnehmer mit dem Rekord von Su-
perstar Lionel Messi messen und seine Rekordzeit von unglaubli-
chen 5,125 Sekunden jagen. Die im Dribbelparcours bundesweit
schnellsten Spieler verschiedener Altersklassen erhalten eine Team-
sportausrüstung und gewinnen die Teilnahme am Finale zu
»Deutschland sucht den Superdribbler 2015«.

Jeder Teilnehmer des Fußballcamps kann im Vorfeld online ein ein-
zigartiges Trikot designen und seinen Vorschlag zur Wahl für das of-
fizielle Camp Trikot stellen. Aus allen Vorschlägen wird das Camp
Trikot gewählt, das als Unikat speziell für jedes einzelne Fußball-
camp – Made in Germany – produziert wird und das alle Teilneh-
mer nebst Hose, Stutzen, Trikot, Ball, und Trinkflasche zu Beginn
des Camps erhalten.

Das Fußballcamp in Oberschleißheim ist Teil der von der größten
und erfolgreichsten Fußballschule Europas veranstalteten Deutschen
Fußballcamp Meisterschaft. Alle Fußballfans sind aufgefordert, den
Verein zu unterstützen und den Titel in die Region zu holen.
Schließlich winken tolle Preise im Gesamtwert von über ¤ 30.000,-
und fünf Tage Spaß, Begeisterung und ein Fußballfest der Spitzen-
klasse sind garantiert. 

Informationen zur Anmeldung für das INTERSPORT kicker Fußball-
camp erhalten Sie beim Ansprechpartner des Vereins Jens Bleise,
Tel: 01 79 - 4 88 91 25, E-Mail: jensbleise@gmail.com oder im 
Internet unter www.fussballcamps.de.

Kegelturnier des 
KUV Concordia
Auch am Ende des Jahres 2014 veranstaltete der Concordia Lus-
theim sein Kegelturnier auf den Bahnen im Hotel »Kurfürst«. 13
Mannschaften, bestehend aus Hobbykeglern aus Oberschleißheim,
aber auch aus der Umgebung, sogar aus Starnberg nahmen daran
teil und hatten viel Spaß ihr Können zu zeigen. Bei der Pokalverlei-
hung mit Live Musik und Tanz erhielt jede teilnehmende Mannschaft
einen Pokal.
Bei den Herren konnte »Concordia I« mit 1410 Holz den ersten
Platz belegen Auch bei  den Damen konnte die Mannschaft der
Concordia mit 1031 Holz bereits zum 6. Mal in Folge den ersten
Platz verteidigen. Bei den gemischten Mannschaften,  bestehend
aus Frauen und Männern erreichten die »O‘Wandler« mit 1317 den
ersten Platz.
Als beste Keglerin des Turniers wurde Hannelore Lauterbach mit
hervorragenden 236 Holz ausgezeichnet. Den Titel des besten
Herrn sicherte sich Jerry Deleski mit 262 Holz.

Florian Vogelsang, Filialdirektor

Prof.-Otto-Hupp-Straße 1
85764 Oberschleißheim
Tel. 089 2128-5360

www.muenchner-bank.de

Raiffeisenweg 6
85764 Oberschleißheim
Tel. 089 2128-5330

Raiffeisenbank
Oberschleißheim
Zweigniederlassung der Münchner Bank eG

Ihre Bank.

Unser Anspruch: Für jeden 
die passende Finanzlösung.

Was kann 

ich für Sie

tun?
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Heute gebracht – morgen gemacht

Wir setzen auf
guten Service und
kurze Wartezeiten!
(Wir bitten um
Terminvereinbarung)

Josef-Frankl-Straße 42 · 80995 München
Telefon 0 89/32 60 62 63 · info@RADL-WELT.de · www.RADL-WELT.de

Heute gebracht – morgen gemacht

Wir setzen auf
guten Service und
kurze Wartezeiten!

Wir sind umgezogen.

Bitte die neue
Adresse beachten.

Apothekerin Ruth Leibnitz   •    Feierabendstr. 51   •   85764 Oberschleißheim
Tel: 089 - 3150502  •   Mail: info@apo-delphin.de   •   www.apo-delphin.de

Wir verkaufen Wohlbe� nden.

Nutzen Sie unsere Beratung für Gesundheit, Fitness und P� ege.Nutzen Sie unsere Beratung für Gesundheit, Fitness und P� ege.
Besuchen Sie uns  -  Top-Aktionen und Sonderangebote warten auf Sie!Besuchen Sie uns  -  Top-Aktionen und Sonderangebote warten auf Sie!

Skiclub Schleißheim
Das Frühlingsprogramm des Skiclub bietet verschiedene Veranstal-
tungen: Am 21. April ist ein Diavortrag »Rom im Laufe der Jahrhun-
derte« beim Vereinsabend geboten. Des Weiteren geht es zum In-
lineskaten und Radfahren: Mittwoch, 22. April Inlinertreff an der
Flugwerft, Treffpunkt Parkplatz FC Phönix, Beginn 17.00 h 
Kurzfristige Änderungen möglich – bitte vorab anmelden bei 
1.vorstand@skiclubschleissheim.de oder 0 89 / 3 15 08 31
Am Sonntag, 26. April findet der Radltreff statt. Den Abschluss der
Skisaison bildet dann am Freitag, 1. Mai die Firngleiter-/Skitour im
Dammkar / Mittenwald. 
Einzelheiten zu den Programmpunkten finden Sie in den jeweiligen
Ausschreibungen sowie mögliche Änderungen und Informationen
sind erhältlich an den Skiclub-Abenden jeweils Dienstag 
20.00 Uhr im Konferenzraum des Bürgerhauses, im Internet
http://skiclubschleissheim.de/ und in den örtlichen Aushängen. Bei
Interesse nehmen wir Interessenten auch gerne in unseren Newslet-
ter für das Programm und kurzfristige Zusatzinformationen, z.B. ge-
naue Tourenbeschreibung in der Ausschreibung, auf. Newsletteran-
meldung an newsletter@skiclubschleissheim.de

Sensation zum Saisonstart
Mit 4 ersten Plätzen und allen nötigen Qualifikationsmarken für
Deutsche – und Europameisterschaft kehrten die Tänzerinnen von
JazzADa, der Tanzshowgruppe des TSV Schleißheim von ihrem Sai-
sonstart aus Frankfurt zurück. Dabei ist es den Aktiven um die Trai-
nerinnen und Choreografinnen Gaby und Michaela Armannsberger
zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte gelungen, gleichzeitig
beide Wanderpokale (Junioren und Senioren) für die höchste Ta-
geswertung bei den Showgruppen nach Schleißheim zu holen.

Nach diesem tollen Start geht es Mitte April um die ersten Titel der
Saison.
Im nahegelegenen Taufkirchen/Vils werden am 18. April 2015 die
Bayerischen Meister gekürt und damit besteht die große Gelegen-
heit, JazzADa live in Aktion zu sehen und die Botschafterinnen des
Tanzsports aus Schleißheim tatkräftig bei Ihrer Titeljagd zu unter-
stützen.
Wer das nicht schafft dem wird schon mal die Matinee der Tanz-
sportabteilung am 10. Mai 2015 ans Herz gelegt. Dort sind wieder
jede Menge tolle Tänze zu bewundern.

Kleingartenverein 

Der Kleingartenverein Oberschleißheim hat einen neuen Vorstand
gewählt. Bestätigt wurden Harald Kirch als 1. Vorstand, Karl Anderl
als 1. Kassier und Jean-Pierre Regente als nun 1. Schriftführer. Nach
18 Jahren traten Luis Hauzenberger (1. Schriftführer) und Reinhard
Graebsch (2. Vorstand) nicht mehr zur Wahl an. An ihre Stellen
rückten Franz Berngehrer und Nicole Grodzycki. Auf Vorschlag des
1. Vorstandes wurden L. Hauzenberger und R. Graebsch zu Ehren-
mitgliedern des Kleingartenvereins ernannt.
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Christine & 
Lothar

➪ Rasenmähen,
Vertikutieren,
Rodungsarbeiten

➪ Heckenschneiden
und Sträucherschnitt

➪ Laubbeseitigung
und Winterdienst

www.clw-hms.de

➪ Fenster-, Treppen-
und Terrassen-
reinigung

➪ Gebäude-, Büro- und
Bauendreinigung

➪ Kehrdienste und
Hochdruckreinigung

W
ild

Global denken – 
regional kaufen
»Nutzen Sie die Vielfalt am Marktplatz Oberschleißheim« Clevere
Vorteile, die sich rechnen.
Seit 9 Jahren ist es das zentrale Anliegen des Gewerbeverbandes
Oberschleißheim, das vielfältige Angebot und die gute Beratungs-
qualität des örtlichen Gewerbes sichtbar zu machen.
Besonders die Bürger Oberschleißheims profitieren dadurch, dass
sie ihren Bedarf auf kurzen Wegen, kostengünstig und bequem de-
cken können und dabei auch noch Arbeitsplätze vor Ort schaffen
bzw. erhalten.

Den mittlerweile rund 60 Mitgliedern des Gewerbeverbandes aus
Handel, Handwerk, der Dienstleistungsbranche und den freien Be-
rufen, kommen umfangreiche Sonderkonditionen sowie ein vielfäl-
tiges Service- und Beratungsangebot zugute. Eine Fülle von Aktionen
mit Breitenwirkung, wie z.B. gemeinsame Messeauftritte, die Podi-
umsdiskussion zur Bürgermeisterwahl oder der Marktsonntag / Frei-
tag dienen zur Darstellung der Gewerbetreibenden.

Der monatliche offene Gewerbetreff, der immer am ersten 
Donnerstag im Monat stattfindet, ist das zentrale Gesprächsforum
sowohl für Mitglieder und Gewerbetreibende als auch für den 
interessierten Bürger. Ort und Zeit können auf der Internetseite
www.gewerbeverband-oberschleissheim.de eingesehen werden. 

Am 19. März fand die mit Spannung erwartete Jahreshauptver-
sammlung des Gewerbeverbandes Oberschleißheim statt, über
dessen einschneidende Veränderungen und Neuigkeiten werden
wir in der Juli-Ausgabe umfassend berichten.

Ehrenprofessur für 
Helmut Schreiner
Die Wirtschafts- und Rechts-Universität von Kherson in der Ukraine
hat nach der Ehrendoktorwürde im Jahr 2011 nun die Ehrenprofes-
sur an Helmut Schreiner verliehen.
Die wissenschaftlichen Würden begründeten sich »im gelebten
Sein« Schreiners, sagte der Gesandte der Uni beim Festakt im
neuen Konferenz- und Kulturcenter der Schreiner Group an der
Mittenheimer Straße. Der 75jährige stehe an der Wirtschaftsfaktultät
als Vorbild, denn er lebe seine Unternehmensführung »voller En-
thusiasmus, voller Menschenfreundlichkeit« – und das bei kontinu-
ierlich überdurchschnittlichem Unternehmenserfolg und ungebrems-
tem Wachstum.
In seiner »Antrittsvorlesung« vor knapp 150 geladenen Gästen freute
sich Helmut Schreiner über »eine Erweiterung meiner Identität«. Er
habe »50 Jahre an der Universität des Lebens studiert«, bündelte er
seine wissenschaftlichen Qualifikationen. In 24 knappen Thesen
stellte er seine Ratschläge für erfolgreiche und befriedigende Unter-
nehmensführung zusammen. »Ehrlich, intensiv und nachhaltig« müs-
se man einen Betrieb führen, empfahl er, und immer auf »Ordnung
und Freude« achten – beides gemeinsam.

Erster Bürgermeister Kuchlbauer freute sich, gemeinsam mit seinem
Unterschleißheimer Amtskollegen, als einer der ersten gratulieren
zu können.
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Letzte Seite

ERGOTHERAPIE   PHYSIOTHERAPIE   LOGOPÄDIE   MASSAGE         REHTIOSYHPEIPAREHTOGRE    EGASSA   MEDIÄOPGO   LEIPAR   

• Große Grabmalausstellung
• Kreuze aus Schmiedeeisen,

Bronze, Edelstahl
• Einfassungen, Abdeckplatten

• Schriftgravuren, Restaurierung
von Grabanlagen

• Gebrauchte Grabmale
• Umfassende individuelle Beratung

Bruckmannring 9 · 85764 Oberschleißheim · Tel. 0 89/315 54 38
www.steinmetz-sturm.de

»Seit 1947«

Mittenheimer Straße 5 · 85764 Oberschleißheim
Telefon: 315 32 12 · www.pflege-schleissheim.de

Steinmetzbetrieb Canella


